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Präsidium und Amtsträger des Volleyballverbandes M-V 
 

Funktion   

Name Vorname Straße Wohnort PLZ Tel. P Tel. D 

Vorstand / Präsidium 
Präsident Stenzel Holger Kiefernweg 3 Peckatel 19086 03861/ 

7020 
038726 / 
87262 

Vizepräsident 
       Sport 

Wurster 
 

Uwe Meierei 1 a Kemnitz 17509 038352 / 
   60605 

--- 

          „ 
       Nachwuchs 

Schade Herbert Karl-Meier-Str. 
31 a 

Neustrelitz 17235 03981 / 
442915 

03981/ 
440830 

          „ 
       Recht 

Wendt Norbert Hermannstr.  
                  2 a 

Warnemünde 18119 --- 0381/ 
4548612 

Schatzmeister Walter Wolfram Hagenower 
Str. 82 

Hagenow-
Heide 

19230 03883 / 
727208 

--- 

Beachvolley- 
ballwart 

Dr. Bock Steffen Fr.-Franz-Str. 
22 

Warne-
münde 

18119 0381- 
6602882 

0179- 
1445827 

Landesspiel- 
wart 

Richter Frank Graal-Müritzer 
Str. 28 

Rövershagen 18182 0700 
86553968 

0172- 
3229558 

        

Schiedsrichter-
wart 

Pawluczuk Peter A.-Wilbrandt-
Str. 10 

Schwerin 19059 0385- 
732956 

0174- 
9486375 

Leistungssport-
wart 

Görcke Gert Schleswiger 
Str. 30 

Schwerin 19057 --- --- 

Lehrwart 
 

Bode Gunter Obotritenring 53 Schwerin 19053 0385- 
793114 

--- 

Jugendwart 
 

Schumann Wolfgang Am Mittelfeld 9 Banzkow 19079 03861 / 
302066 

0172 
3841430 

BFS-Wart z.Zt. nicht besetzt       
Pressewart z.Zt. nicht besetzt      
Ehrenmitglied Hallmann Kurt Maiglöck-

chenweg 21 
Hagenow 19230 03883 / 

722482 
--- 

          „          
 

Reichelt Erwin Obotritenring 
187 

Schwerin 19053 0385 / 
719710 

--- 

Weitere Amtsträger 
Vors.Verbands-
gericht 

Dr. Böttner Georg Breite Str. 11 Rostock 18055 --- 0381- 
4548623 

Vors. der 
Spruchkammer 

Buhr Mathias Wiesengrund 6 Börgerende 18211 0172 / 
6436323 

0381 / 
4904974/ 75

Kassenwartin 
 

Wittig Christel Hegelstr. 23 Schwerin 19063 --- --- 

Kassenprüfer 
        

Weltzien Siegfried Zu den Sche-
perstücken 27 

Plate 19086 03861-
7406 

--- 

Kassenprüfer Schwerdtner Elke Willi-Bredel-
Str. 39 

Schwerin 19059 --- --- 

Landespaßstelle Wurster Uwe Meierei 1 a Kemnitz 17509 038352- 
60605 

--- 

VMV – Geschäftsstelle,  Wittenburger Str. 116,  19059 Schwerin  
Tel.: 0385-777 86 41 o. 73 43 54   Fax: 0385 – 777 86 42   

eMail: volleyball.mv@t-online.de 
Geschäftsführer Wiebe Burkhard Ostorfer Ufer 3 Schwerin 19053 0172- 

3838424 
0385 / 
   777 86 41 

Nachwuchstrai-
ner männlich 

Holz Horst B.-Brecht-Str. 
19 

Schwerin 19059 0170  
 91 38 949 

0385 / 
    734354 

Landestrainer 
weiblich * 

Achtelik Ingo Vossens-Tannen 
6 

Schwerin 19061 0172 
  63 45 350

0385 / 
    734354 

OSP-Trainer 
weiblich * 

Bräuer Stefan Barcastr. 2 Schwerin 19055 0175 
  15 80 585

0385 / 
    7423101 

* angestellt beim OSP M- 
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Aus der Verbandsarbeit 
 

Mitgliederwesen 
 

Neuaufnahmen in den VMV      Folgende/r Verein/e wurde/n neue/s Mitglied des VMV ab 01.07.2004: 
 

Verein V-Nr. Kreis Abt.-Leiter Anschrift 
  TSG Gadebusch 
                             ab 01.07.05 

14- 20113 NWM Janine 
Weidemann 

TSG Gadebusch, Am Stadtwald 6 
19205 Gadebusch Tel./Fax: 03886-212957

 

Änderungen         Folgende Änderungen/Korrekturen geben wir bekannt: 
 

Verein Alt neu 
SC Neubrandenburg Abt.-Leiter: Frank Voll Abt.-L..:  Ingo Braun, SCN, 2.Werderstr. 5, 17033 NB 
Stavenhagener SV  AL: H.Focke, Gielower M AL: Helge Focke, Lindenstr. 25, 17139 Malchin 
SV Blau-Weiß Ostseeschmuck 
Ribnitz-Damgarten 

Abt.-Leiter:Bernd     
            Schattschneider 

Abt.-L.: Andreas Lewandowski, Lange Str. 38 
18311 Ribnitz-Damgarten 

 

Erlöschen der Mitgliedschaft  Die Mitgliedschaft folgender/es Vereine/s ist gelöscht: 
 

Verein V-Nr. Kreis Bemerkungen 
SV Blau-Weiß Teterow 09- 20735 GÜ Auflösung der Abt. Volleyball 
 
 
 

In Anerkennung langjähriger ehrenamtlicher Tätigkeit im Volleyballsport wurden 
ausgezeichnet mit der 
 

Ehrennadel des VMV   
  in Gold Sportsfreund   Siegfried Weltzien (SV Schweriner VB)  
 

  in Silber Sportsfreund    Jan Nehm        (SV Schweriner VB)  
 

  in Bronze Sportsfreund    Carsten Hennig      (SV Schweriner VB)  
 

    Herzliche Glückwünsche 
 

 

 

Wir gratulieren 
 
  zum 50. Geburtstag  Sportsfreund  Norbert Fürst  
                                                         (Staffelleiter BLHO u. BKHW) 
 

  zum 50. Geburtstag    Sportsfreund  Johannes Wienecke  
                                              (Präsident des SSC)) 
 

  zum 40. Geburtstag  Sportsfreund  Stefan Bräuer  
                                                  (OSP-Trainer weiblich) 

 

Wir wünschen den Jubilaren weiterhin beste Gesundheit, alles Gute sowie 
Spaß und Erfolg in ihren sportlichen Tätigkeiten 

 
__________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________   

 
 

Herzliche Glückwünsche 
 

zur Vermählung  
     

 Dr.Steffen Bock und Frau Andrea (geb. Maukel) 
 

Dem jungen Paar wünschen wir alles Gute und viel Glück für die Zukunft.. 
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Jahresbestandserhebungen (JBE) werden wieder fällig 
 

Dieser Ausgabe ist für alle Mitgliedsvereine des VMV im Mittelteil das gelbe Formblatt 
Jahresbestandserhebung 2005 (JBE) eingeheftet. 
Dieser Vordruck bildet wieder die Grundlage für die Beitragszahlung 2005 sowie für die Zahlung 
der Meldegelder für die Wettkampfsaison 2005/2006, ggf. auch für zu zahlende (bei 
Neueinsteigern in den zentralen Wettspielbetrieb) bzw. zu erstattende Kautionen (bei Ausscheiden 
aus dem zentralen Wettspielbetrieb des VMV). Wir weisen erneut darauf hin, dass von Seiten des 
VMV keine gesonderte Rechnungslegung für diese satzungsmäßige Zahlungsverpflichtung 
erfolgt. Als Buchungsbeleg dient den Vereinen eine Kopie der JBE. 
Die JBE ist gewissenhaft und vollständig auszufüllen, da sie gleichzeitig der Aktualisierung des 
Vereinsregisters des Verbandes dient. Bitte daher besonders geänderte Verantwortliche,  
Anschriften, Telefon-Nr., eMail-Adressen usw.  unbedingt eintragen (möglichst farblich signieren). 
Bei fehlenden Angaben werden die Daten des Vorjahres übernommen. 
Gleichzeitig können mit der JBE Zusatzexemplare des Nord-Volley bestellt werden (1 Exemplar 
erhält jeder Verein kostenlos). Bei Bestellung von Zusatzexemplaren an gesonderte Anschriften 
sind diese unbedingt beizulegen. 
Vereine, die das Nord Volley aus dem Internet beziehen und darum auf die Zusendung des 
kostenfreien Exemplars verzichten, erhalten 10,- €  Gutschrift auf ihren zu zahlenden Gesamt-
beitrag. Der Verzicht entbindet die Vereine nicht von ihrer Pflicht, sich über offizielle Mitteilungen 
des Verbandes zu informieren. Das Nord Volley ist in der Regel bis spätestens 3 Tage nach dem 
jeweiligen Redaktionsschluss im Internet abrufbar.  
 

Einsendetermin der JBE an die Geschäftsstelle des VMV (Posteingang) ist der 15.10.2005. 
Der Termin für die Überweisung der Geldleistungen ist der 31.10.2005. 
 

Die JBE sollte unbedingt vor der Überweisung in der Geschäftsstelle vorliegen, um eine 
Zuordnung der Teilbeträge und ihre exakte Buchung zu ermöglichen. 

 

Vermeidet Mahngebühren für euren Verein, haltet die Termine ein!!! 
 

Sollte aus objektiven Gründen eine Einhaltung der Termine nicht möglich sein, so erwarten wir 
eine Information der bzw. Abstimmung mit der Geschäftsstelle. Die Geschäftsstelle steht für alle 
weiteren Fragen hinsichtlich der JBE bereit. 
 

Dieses Nord-Volley erhalten auch die Vereine, die auf die Zusendung verzichtet haben! 
 
 
 

„Super Volley MV 2005“ in Schwerin wieder super 
 

Der Volleyballverband Mecklenburg-Vorpommern e.V. feierte im Rahmen des 4 Verbandstreffens 
seinen 15. Geburtstag und hatte mit „Super Volley MV 2005“ und „Meck-Pomm-Cup“ zu einer 
großen Geburtstagsparty nach Schwerin eingeladen. Über 750 Volleyballspieler und -freunde 
wollten sich dieses besondere Ereignis nicht entgehen lassen und waren vom 26.-28.August in die 
Landeshauptstadt gekommen. Aber nicht nur um zusammen zu feiern, sondern natürlich auch um 
Volleyball zu spielen und dazu gab es reichlich Gelegenheit.  
Beim „Super Volley“ durfte traditionell jeder, der wollte, den Ball übers Netz schmettern. Ob jung 
oder alt, reiner Hobby- oder Ligaspieler, für jeden Teilnehmer gab es einen Wettbewerb, wo er sich 
mit Teams auf etwa gleichem Niveau messen konnte. Den passenden Veranstaltungsort für dieses 
Großturnier bot wie schon vor zwei Jahren das Stadion am Lambrechtsgrund. Damit alle Alters- 
und Leistungsklassen gleichzeitig spielen konnten, hatte das Organisationsteam 18 Felder auf 
dem Stadionrasen aufgebaut. Super Wetter begleitete die Freiluftwettkämpfe. 
VMV Präsident Holger Stenzel ging in seiner Eröffnungsrede nochmals auf die vielen großartigen 
Erfolge des Verbandes in den zurückliegenden Jahren ein und wünschte allen Teilnehmern 
erlebnisreiche Tage und viel Erfolg bei den Wettkämpfen.      
Direkt nebenan, in der Sport- und Kongresshalle, wurde gleichzeitig der „3 Meck-Pomm-Cup“ 
ausgetragen. Dabei suchten die Jahrgänge 90/91 bei den Mädchen, und 89/90 bei den Jungen 
das beste Nachwuchs-Team aller Landeskader. 
Das „Super-Volley“-Turnier und der „Meck-Pomm-Cup“, zusammengefasst im „4. Verbandstreffen 
des VMV“: Ein Großereignis welches umfassend und lange vorher organisiert werden musste. Seit 
Anfang des Jahres war der 26.-28. August ganz dick im Terminkalender der Organisatoren 
Burkhard Wiebe und Horst Rickert eingetragen. Im Januar wurden alle Vereine und Verbände 
angeschrieben und herzlich zum „Super Volley“ und „Meck-Pomm-Cup“ eingeladen. Von da an 
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wurde der Arbeitsaufwand immer größer, bis im Juni die ganz heiße Vorbereitungsphase begann. 
Von da an stand alles im Zeichen der Veranstaltung. Unterkunft, Verpflegung, 
Eröffnungsveranstaltung, „Volley-Fete“, Siegerehrungen  und das eigentliche Ereignis, die Volley-
ballturniere, mussten von den  Organisatoren und ihren Helfern vorbereitet werden - nicht wenig 
Arbeit, wenn man berücksichtigt, dass sich 64 Mannschaften beim „Super Volley“ und 16 Teams 
beim „Meck-Pomm-Cup“ angemeldet hatten. „Unser Ziel war, dass die Leute nicht nur zusammen 
Volleyball spielen, sondern auch sonst das Wochenende zusammen verleben können. Deswegen 
standen auf dem Veranstaltungsgelände und in der näheren Umgebung für alle 
Übernachtungsmöglichkeiten zur Verfügung“. 
„Es ist alles wirklich  sehr gut gelaufen, wir können mit allem  zufrieden sein. Aber ohne 
Kooperationen und Unterstützung ist ein solches Großereignis nur ganz schwer realisierbar. 
Deswegen gebührt allen die uns geholfen haben ein großes Dankeschön“, resümierte Burkhard 
Wiebe  
 
 

 
Präsident Holger Stenzel eröffnete das 4 Verbandstreffen des VMV 

 

 
„Super Volley „ im Stadion Lamrechtsgrund auf 18 Feldern 
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Die VMV Landesauswahl  wbl. des Jahrganges 90/91 Sieger des Meck-Pomm-Cup 2005 

 

Ergebnisse „Super Volley MV 2005“: 
Damen: 1. PSV Neustrelitz, 2. SSC Volley Ladys, 3. SG Pädagogik Wismar 
Herren: 1. SV Warnow 90 Rostock, 2. SKV Müritz, 3. SV Putbus    
M.Senioren: 1. VFC Motor 94 Schwerin, 2. PSV Neustrelitz, 3. BSG Empor Stralsund 
Herren GP: 1. SV Warnow 90 Rostock, 2. SKV Müritz, 3. PSV Neustrelitz 
Mixed 1: 1. SVB Icebreaker, 2. SFV Langen Brütz, 3. Klützer Volley Bulls 
Mixed 2: 1.  ASS Hurricane Schwerin, 2. SV Klütz, 3. TSG Gadebusch 
Mixed GP: 1. SVB Icebreaker, 2. SFV Langen Brütz, 3. Klützer Volley Bulls 
W.Jgd. A: 1. Schweriner SC II, 2. PSV Neustrelitz, 3. SV Blau-Weiß Grevesmühlen    
W.Jgd. B: 1. SC Neubrandenburg, 2. PSV Neustrelitz I, 3. PSV Neustrelitz II 
W.Jgd. GP: 1. PSV Neustrelitz I, 2. SC Neubrandenburg, 3. Schweriner SC II 
M.Jgd. A/B: 1. SG Pädagogik Wismar (A), 2. SG Pädagogik Wismar (B), 3. SV Hagenow 
 

Ergebnisse „Meck-Pomm-Cup 2005“ 
W. Jgd.: 1.  LA Meck-Pomm I, 2. LA Hamburg, 3. MSV Pampow 
M.Jgd.: 1. VCO Berlin, 2. LA Berlin, 3. LA Sachsen, ...... 6. LA Meck-Pomm  
 
 

Aus dem Wettkampfgeschehen 
 

Abschluss der Beachvolleyball-Landesmeisterschaft des VMV 2005 
 

Mit dem Finalturnier in Warnemünde wurde die diesjährige Ranglisten-Turnierserie und offene 
Landesmeisterschaft des VMV im Beachvolleyball beendet. Insgesamt nahmen 971Teams (317 
Damen-  und 654 Herrenteams) an den 10 Turnieren teil. Trotz des schlechten Wetters bei einigen 
Turnieren verzeichnete die Serie einen Teilnehmerrekord. Die Renner der Saison waren wieder 
einmal die vom ESV Turbine Greifswald durchgeführten Events in Greifswald (72/120) und 
Karlshagen (67/120). Zusätzlich starteten in Greifswald bzw. Karlshagen je 48 Quadromix- und 13 
bzw. 24 Mumienteams. Mit jeweils über 600 Aktiven gehören diese beiden Turniere mit zu den 
größten Beachevents in Deutschland. Allen Machern um René Schulz (Greifswald) und Thomas 
Reinhold (Karlshagen) sowie allen Helfern des ESV Turbine und anderer Vereine, den Sponsoren, 
den Kommunen, der Kurverwaltung und dem Zeltplatz in Karlshagen sei auch an dieser Stelle sehr 
herzlich für das überdurchschnittliche Engagement gedankt. Natürlich gilt der Dank auch allen 
anderen Ausrichtern!  
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Greifswald 
Eine Meldeflut brach im Vorfeld des Turniers über die Greifswalder herein. Nach einer 
Krisensitzung wurden die Teilnehmerfelder auf 120 (Herren) und 72 (Damen) erhöht und so viele 
Teams gingen auch tatsächlich an den Start. Auf sage und schreibe 47 Spielfeldern (inkl. 
Quadromix- und Mumienturnier) wurde in Greifswald-Eldena gebaggert und geschmettert. Etwa 7 
Tonnen Material wurden an den Strand geschafft und etwa 30 Leute hatten zwei Tage mit dem 
Aufbau zu tun. Trotz des riesigen Starterfeldes konnte das Turnier einigermaßen pünktlich 
beginnen und die Vorrundenspiele konnten auch zügig durchgeführt werde, so dass noch am 
Samstag die ersten Double out Runden gespielt werden konnten. Organisatorisch bewältigt wurde 
auch die Durchführung der übergroßen C-Cups (38 Damen-, 86 Herrenteams!!!). 
Überraschungen blieben bei den Spielen im Wesentlichen aus. Wie das so ist, die Zahl der noch 
spielenden Teams sank, das Spielniveau stieg und so standen sich nach sehr hochklassigen 
Viertel- und Halbfinals schließlich bei den Damen die Kombinationen Stucki/Kühn vs. Darmer/Rose 
und bei den Herren Goertz/Götz vs. Grapentin/Rübensam gegenüber. Bei den Damen siegte im 
hart umkämpften Finale die Eichwalde/Berlin-Kombination Stucki/Kühn knapp in drei Sätzen über 
die Greifswalder Darmer/Rose. Bei den Herren sah es etwas klarer aus. Die Berliner Goertz/Götz 
siegten souverän gegen Grapentin/Rübensam. 
 
 

Ückeritz 
Beim Ranglistenturnier des SV Eintracht Ahlbeck, das bereits zum dritten Mal in Ückeritz ausgetra-
gen wurde, gingen 17 Damen- und 55 Herren-Duos bei ansprechendem Wetter an den Start. Die 
Vorrundenspiele wurden in 4-er bzw. 5-er Staffeln ausgetragen und bis auf wenige Ausnahmen 
setzten sich die gesetzen Teams auch durch. Eine positive Ausnahme bildeten die Berliner 
Stagneth/Halder, die ohne Punkte angereist waren, aber schon in der Vorrunde klar zeigten, dass 
der Turniersieg mit über sie gehen wird. In den Double out Spielen entwickelten sich viele 
interessante und sehenswerte Spiele. Das Duo Rübensam/Westphal kassierte noch am Samstag 
die erste Niederlage, kam dann aber immer besser in Fahrt und spielte sich über den Loser-Pool 
sogar bis ins Endspiel, in dem sie gegen die ungeschlagenen Stagneth/Halder allerdings klar den 
Kürzeren zogen. So wie sich Stagneth/Halder ungeschlagen bei den Herren durchsetzten gelang 
bei den Damen Basan/Dörendahl der Durchmarsch. Und zwar recht beeindruckend. Im Halbfinale 
setzten sie sich gegen die an eins gesetzten Darmer/Rose 2:1 durch und auch im Finale ließen sie 
sich von den Berlinerinnen Höppner/Krönig nicht überraschen und siegten 2:0.  
 

Karlshagen 
Bei bestem Beachwetter begann das größte diesjährige Beachspektakel unseres Landes, das 
neben dem Quadomix- und Mumienturnier 67 Damen- und 120 Herrenteams im Kampf um Siege, 
Ranglistenpunkte und Preisgelder am Start sah. Leider war das Sonntagswetter den Beachern 
nicht mehr so hold, dennoch war die Tribüne immer wieder gut gefüllt. Dem Zeitplan tat das Wetter 
allerdings weniger gut. So fiel am Ende das Spiel um Platz 3 bei den Herren der Zeit zum Opfer. 
Vordem hatten sich aber die favorisierten Teams ins Finale gespielt und sorgten bei den Herren für 
eine Neuauflage des Vorjahresendspiels. Dabei konnten sich Doberstein/Koslowski für die 
Niederlage vor Jahresfrist revanchieren und in drei Sätzen die Berliner TSC-er bezwingen.   
Bei den Damen siegten bereits zum fünfte Mal in dieser Saison die Schwerinerinnen 
Basan/Dörendahl gegen die Berlinerinnen Schmidt-Ott/Bluhm. Auf Rang drei kamen die 
Ranglistenführenden Darmer/Rose aus Greifswald. 
 

Graal-Müritz 
Unter Beachwetter versteht man allgemein etwas anderes als Wind, Kälte und Hochwasser, das 
die Hälfte der Netze wegspült. Doch mit diesen Unbilden der Natur mussten sich nicht nur die 
Spieler/innen, sondern auch die Organisatoren am Strand von Graal-Müritz auseinandersetzen. 
Dank und Anerkennung den 30 Damen- und 60 Herrenteams sowie allen weiteren Beteiligten, die 
den Naturgewalten trotzten. Mit Wind und Kälte kamen nicht alle gleichermaßen zurecht, dennoch 
waren eine ganze Reihe guter Spiele zu sehen. Bei den Herren standen sich schließlich im großen 
Finale die an 1 und 2 gesetzten Teams Doberstein/Koslowski und Thiessenhusen/Möllers 
gegenüber, das die Erstgenannten deutlich in zwei Sätzen gewannen und damit ihre Führung in 
der Teamrangliste weiter ausbauten. Die gesetzten Reizmann/Bünger erreichten nicht das Double 
Out, hielten sich aber mit dem Sieg im C-Cup schadlos. Bei den Damen gab es ein 
Überraschungsfinale, in dem das Team Karsten/Bahr das Team Wollenick/Dammaß besiegte. Die 
Seriensiegerinnen Basan/Dörendahl vom SSC kamen diesmal nur auf Rang sieben. 
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Warnemünde   
Nach dem „Glühweinwochenende“ in Graal-Müritz wurden die Beachvolleyballer zum Finalturnier 
noch einmal richtig mit gutem Wetter verwöhnt. Insgesamt fanden 63 Herren- und 31 Damenteams 
den Weg nach Warnemünde. Beim Finalturnier werden bekanntlich für die A-Cup-Sieger 450 
Punkte ausgeschüttet und so begann bereits vor Turnierbeginn die große Rechnerei. Bei den 
Damen war die Landesmeisterschaft bei einem hauchdünnen Vorsprung der Greifswalderinnen 
Darmer/Rose vor dem SSC-Team Basan/Dörendahl noch völlig offen, während bei den Herren den 
führenden Doberstein/Koslowski der Titel nicht mehr zu nehmen war. 
Die Spiele boten sowohl bei den Damen als auch bei den Herren sehenswerten Sport. Tolle 
Aktionen wurden von den zahlreichen Zuschauern immer wieder beklatscht. Bei den Damen 
sorgten Basan/Dörendahl beim frühzeitigen Aufeinandertreffen der Titelaspiranten für klare 
Verhältnisse, sicherten sich vor Turnierende den Titel und am Ende sogar den Turniersieg. Für 
Darmer/Rose reichte es diesmal „nur“ zu einem fünften Platz, der Vizemeistertitel war beiden nicht 
zu nehmen. Bei den Herren war es nicht minder spannend, fanden sich doch einige der Favoriten 
beizeiten im Loser-Pool wieder. Sehr souverän erreichten sowohl Hildebrandt/Schwarz als auch 
Behrendt/Stottmeister das Halbfinale. Beide Teams setzten sich in spannenden Spielen dann auch 
gegen Thiessenhusen/Möllers bzw. Reizmann/Bünger durch und erreichten das Finale, das nach 
spannendem Match 2:1 an Hildebrandt/Schwarz ging. 
In der anschließenden Siegerehrung wurden sowohl die Turnierbesten als auch die 
Medaillengewinner/innen der offenen Landesmeisterschaften durch VMV-Präsident Holger Stenzel 
geehrt. 
 
Ergebnisse der Ranglistenturniere                Komplette Übersicht unter www.vmv24.de 
 

 
Ranglistenturnier Greifswald, 16./17.07.05 
 

Damen (A-Cup) 
 

Herren ((A-Cup) 
1. Andrea Kühn  / Ramona Stucki 1. Tom Götz  / Hannes Goertz 
 VfK Berlin  / VC Eichwalde  VCO Berlin  / VCO Berlin 

2. Christine Rose  / Carolin Darmer 2. Christian Grapentin / Andre Rübensam 
 HSG Uni Greifswald  / HSG Uni Greifswald  SV Warnemünde  / USV Potsdam 

3. Regine Burchardt/ Juliane Gramenz 3. Tobias Beiersdorf  / Alexander Wolf 
 Rote Raben Vislbiburg  / Köpenicker SC  active beach e.V.  / RPB Berlin 

4.  Insa Brychzy / Katharina Kopetschke 4. Jeffrey Bierwirth  / Marko Henke 
 Köpenicker SC  / Köpenicker SC  VC-Gotha  / VC-Gotha 
 
 
 

Damen (C-Cup) 
 

Herren ((C-Cup) 

1. Katrin Büchner  / Aileen Bonath 1.  Jens Harmel / Ronny Wegner 
 1.VC Stralsund  / 1.VC Stralsund   HSG Uni Greifswald / Belziger SG Einheit 
 
 
Ranglistenturnier Ückeritz, 23./24.07.05 
 
Damen (A-Cup) 
 

Herren ((A-Cup) 
1.   Swantje Basan / Linda Dörendahl 1. Christian Stangneth / Markus Halder 
 Schweriner SC  / Schweriner SC   TSV Spandau 1860  / VfK Südwest Berlin 

2. Melanie Höppner  / Kathrin Krönig 2. Axel Rübensam / Robert Westphal 
 TSV Spandau 1860  / TSV Spandau 1860  ESV Turbine Greifswald / USC Braunschweig 

3. Sandra Karten/ Stephanie Bahr 3. Alexander Wolf / Robert Sip 
 SV Warnow 90 / TV Waldgirmes   RPB Berlin / TSV Rudow 1888 

4.   Christine Rose/ Carolin Darmer 4.  Christoph Schwarz / Steffen Remus 
  HSG Uni Greifswald / HSG Uni Griefswald  SV warnemünde / active beach e.V. 
 

 Herren (C-Cup) 
 

   1. Rico Schück  / Karsten Lenz 
    VV Leipzig  / VfK Südwest Berlin 
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Ranglistenturnier Karlshagen / Usedom , 30./31.07.05 
 
Damen (A-Cup) 
 

Herren ((A-Cup) 
1.   Swantje Basan / Linda Dörendahl 1. Markus Doberstein / Felix Koslowski 
 Schweriner SC  / Schweriner SC   SVF Neustadt-Glewe / VT Ludwigslust 

2. Eve Schmidt-Ott  / Artje Bluhm 2. Uwe Masurek / Jan Günther 
 TSV Spandau  / RPB Berlin  Berliner TSC  / SCC Berlin 

3.   Christine Rose / Carolin Darmer 3. Thomas Hildebrandt  / Benedikt Möllers 
  HSG Uni Greifswald / HSG Uni Griefswald  SVF Neustadt-Glewe  / active beach e.V. 

4. Stefanie Ladewig  / Andrea Kühn 4. Paul Kröpelin / Christoph Schwarz 
 Post SV Berlin  / VfK Berlin  TKC Wriezen  / SV Warnemünde 
 

Damen (C-Cup) 
 

Herren ((C-Cup) 

1. Carina Zschau  / Angela Walter 1.  Christian Braun / Steffen Remus 
  Warnow 90 Rostock  / USV Jena  active beach e.V.  / active beach e.V.   

 
 
Ranglistenturnier Graal-Müritz, 06./07.08.05 
 
Damen (A-Cup) 
 

Herren ((A-Cup) 
1. Sandra Karsten  / Stephanie Bahr 1. Markus Doberstein / Felix Koslowski 
 Warnow 90 Rostock  / TV Waldgirmes   SVF Neustadt-Glewe / VT Ludwigslust 

2. Kathrin Wollenick  / Christine Dammaß 2. Frank Thiessenhusen / Benedikt Mölers 
 Lok Engelsdorf  / Lok Engelsdorf  active beach e.V.  / active beach e.V. 

3. Sibylle Schmitz/ Cathrin Schlüter 3. Roger Büchsenschuß  / Henry Curin 
 active beach e.V. / Schweriner SC  TSGL Schöneiche  / ohne Verein 

4. Andrea Maukel  / Daniela Engel 4. Michael Gaede  / Philipp Jahnke 
 SVF Neustadt-Glewe  / SVF Neustadt-Glewe  TSV Graal-Müritz  / RPB Berlin 
 

 
 

Herren ((C-Cup) 
   1. Jan Reizmann / Fabian Bünger 
     RPB Berlin / TSV Graal-Müritz 

 
 
Ranglistenturnier Warnemünde, 20./21.08.05  (Finale) 
 

Damen (A-Cup) 
 

Herren ((A-Cup) 
1.   Swantje Basan / Linda Dörendahl 1. Thomas Hildebrandt  / Christoph Schwarz 
 Schweriner SC  / Schweriner SC  SVF Neustadt-Glewe  / SV Warnemünde 

2. Melanie Höppner  / Ulrike Schlenstedt 2. Alexander Behrendt / Robert Stottmeister 
 TSV Spandau 1860  / VC 68 Berlin  Berliner TSC  / FTG Frankfurt 

3. Eve Schmidt-Ott  / Andrea Kühn 3. Frank Thiessenhusen / Benedikt Mölers 
 TSV Spandau  / TM Berlin  active beach e.V.  / active beach e.V. 

4. Kathleen Weiß  / Jana Schumann 4. Jan Reizmann / Fabian Bünger 
 Schweriner SC  / Schweriner SC   RPB Berlin / TSV Graal-Müritz 
 
Damen (C-Cup) 
 

Herren ((C-Cup) 

1. ? Tautenhahn  / Julia Stodtmeister 1. Thomas Fröhlich  / Peter Jahnke 
 unbekannt  / VC Angermünde  FVB Berlin  / VTL 
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Endstand der Teamranglisten / Endstand  der Offenen VMV-Landesmeisterschaften  
 

Damen 
Platz/Pkt 

Herren 
Platz/Pkt. 

1. Linda Dörendahl  / Swantje Basan 1. Felix Koslowski / Markus Doberstein 
1460 Schweriner SC  / 1.VC Parchim   990 SVF Neustadt-Glewe / VT Ludwigslust 
2. Christine Rose  / Carolin Darmer 2. Frank Thiessenhusen / Benedikt Mölers 
1220 HSG Uni Greifswald  / HSG Uni Greifswald   840 active beach e.V.  / active beach e.V. 
3. Stephanie Bahr / Sandra Karsten 3. Thomas Hildebrandt  / Christoph Schwarz 
  954 TV Waldgirmes / SV Warnow 90   570 SVF Neustadt-Glewe  / SV Warnemünde 
4. Sibylle Schmitz / Kerstin Laskewitz 4. Michael Gaede  / Philipp Jahnke 
  476 active beach e.V. / active beach e.V.   470 TSV Graal-Müritz  / RPB Berlin 
5. Melanie Höppner / Kathrin Krönig 5. Markus Halder / Christian Stangneth 
  432 TSV Spandau 1860 TSV Spandau 1860   432 VfK Südwest Berlin / TSV 1860 Spandau 
6. Andrea Kühn / Ramona Stucki 6. Guico Graul / Marek Hoffmann 
  380   TM Berlin / VC Eichwalde   396 SV G.-W. Dommitzsch / Spielsystem Berlin 
7. M. Bäsell-Youngman /  Anne Adolphsen 7. Tobias Beiersdorf / Alexander Wolf 
  360 Oststeinbeker SV Oststeinbeker SV   380 active beach e.V. / RPB Berlin 
7. Melanie Höppner  / Ulrike Schlenstedt 8. Alexander Behrendt / Robert Stottmeister 
  344 TSV Spandau 1860  / VC 68 Berlin   360 Berliner TSC / FTG Frankfurt 
9. Katrin Büttner / Astrid Pause 9. Axel Rübensam / Robert Westphal 
  334 SV Warnemünde / SV Warnemünde   336 ESV Turb. Greifswald / USC Braunschweig 
10. Antje Dieckmann / Franka Kolbow 10. Torn Götz / Hannes Goertz 
  332 SV Warnow 90 / SV Warnow 90   300 VCO Berlin / VCO Berlin 
 

Herzliche Glückwünsche den neuen Landesmeister/innen und Medaillengewinner/innen! 
 

Endstand der Einzelranglisten der Beach-Serie des VMV 
 

Damen       Herren 
 

1. Swantje Basan 1.VC Parchim 740 1. Benedikt Möllers active beach e.V 736 

2. Linda Dörendahl Schweriner SC 720 2. Thomas Hildebrandt SVF Neustadt-Gl. 684 

3. Carolin Darmer HSG Uni Greifsw. 610 2. Markus Doberstein SVF Neustadt-Gl. 615 

3. Christine Rose HSG Uni Greifsw. 610 4. Christoph Schwarz  SV Warnemünde 547 

5. Sandra Karsten SV Warbow 90 477 5. Felix Koslowski VT Ludwigslust 543 

5. Stephanie Bahr TV Waldgirmes 477 6. Frank Thiessenhusen active beach e.V. 472 

7. Andrea Kühn TM Berlin 420 7. Jan Reizmann RPB Berlin 465 

8. Melanie Höppner TSV Spandau 1860 396 8. Alexander Wolf RPB Berlin 438 

9. Sibylle Schmitz active beach e.V. 368 9. Tobias Beiersdorf active beach e.V. 384 

10. Kerstin Laskewitz active beach e.V. 286 10. Christian Grapentin SV Warnemünde 368 

 
Die Beach-Ranglistenturniere 2005 in der Statistikübersicht 
 
Datum Ort Damen 

 
Herren Gesamt Kategorie 

Da              He 
07./08.05.05 Warnemünde 36  63  99 A/C          A/C
21./22.05.05 Boltenhagen 16  40  56 B              B 
28./29.05.05 Waren/M. 20  58  80 B              B/C
04./05.06.05 Anklam 11  27  38 B              B 
18./19.06.05 Waren/M. 17  46  64 B              B/C
16./17.07.05 Greifswald 72 120 192 A/C          A/C
23.24.07.05 Ückeritz 17  55  72 A             A/C 
30./31.07.05 Karlshagen 67 120 187 A/C          A/C
06./07.08.05 Graal-Müritz 30  62   92 A             A/C 
20./21.08.05 Warnemünde 31  63    94 A/C          A/C
Gesamt:    10 Turniere 317 654 971  
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Die Kurzporträts der zentral spielenden Mannschaften des VMV 
 
Mit dem Aufstieg der Herren des SV Warnemünde und der Damen des SV Fortschritt Neustadt-
Glewe ist der VMV wieder vierfach in den Bundesligen vertreten und nach dem Abstieg der 
Ludwigsluster Volley Tigers vor Jahresfrist nun auch wieder bei den Herren in der Bundesliga 
präsent. In der Folge stellen wir alle Teams des VMV in den zentralen DVV-Ligen im Kurzporträt 
vor. Die Volley Tigers aus Ludwigslust haben ihre Regionalliga-Mannschaft der Herren kurzfristig 
aus dem Wettspielbetrieb zurückgezogen. 
 
 
 

Schweriner SC:        1. Bundesliga Damen 
 

Auf den ersten Blick scheint sich beim SSC im Vergleich zur letzten Saison nicht viel getan zu 
haben, da nur Claudia Bimberg und Anika Schulz offiziell gewechselt haben. Schaut man sich das 
Team jedoch genauer an, sieht man, dass Lemieux, Krivarot, Shumeyko und Kulakova ebenfalls 
nicht mehr zum Schweriner Kader gehören. Der SSC setzt die Verjüngung des Teams weiter fort. 
So wurden mit Kasperski, Fischer, Retzlaff (alle VCO Berlin), de Oliveira (CAT Trofa) und Basic 
(Postar Belgrade) fünf Spielerinnen geholt, die gerade mal ein Durchschnittsalter von 20 Jahren 
haben. Gegen diesen Trend spricht allein der Überraschungstransfer von Sylvia Roll zurück zum 
SSC, dieser ist aber mit einem guten Grund zu erklären: „Rolly“ soll die Rolle der erfahrenen 
Führungsspielerin übernehmen und das junge Team nach Vorstellungen von Trainer Tore 
Aleksandersen leiten. Eine weitere Besonderheit des SSC-Kader ist neben dem niedrige 
Durchschnittsalter der Faktor, dass 7 von 12 Spielerinnen in der SSC-Jugend ausgebildet wurden. 
Eine Jugendförderung, die einmalig in der Volleyball-Bundesliga ist. 
Wie auch schon im letzten Jahr verschlägt es den SSC im Rahmen der Saisonvorbereitung wieder 
nach Asien. China wird dieses mal das Ziel sein und soll den Kader technisch, spielerisch, aber 
auch persönlich zusammen und voran bringen.  
 
1. Der Kader  
Nr. Vorname Name Nation Alter Größe Funktion Bemerkungen 
1 Fernanda de Olivera Bra 23 1,79 AA Profi 
2 Sylvia Roll D 32 1,86 AA Profi – 247 Länderspiele
3 Kathleen Weiß D 21 1,71 Z Sportsoldatin 
4 Cathrin Schlüter D 25 1,85 MB Bürokauffrau 
5 Tina  Gollan D 21 1,98 AA/D Sportsoldatin 
6 Julia  Retzlaff D 18 1,79 AA/D Schülerin 
7 Patricia Wolf D 25 1,81 MB Bürokauffrau 
8 Marlit Fischer D 19 1,85 MB/D Azubi 
9 Kristin Kasperski D 19 1,94 AA/D Azubi 
10 Jana Schumann D 20 1,88 MB Schülerin 
11 Dragana Basic SCG * 21 1,80 Z Profi 
12 Linda Dörendahl D 21 1,76 L Azubi 
13 Kerstin Kämpfe D 21 1,85 AA/D Azubi 
14 Swantje Basan D 19 1,79 Z Soz.Jahr 

• Serbien-Montenegro 
 
2.  Der Trainer: Tore Aleksandersen (Norwegen), 37 Jahre, A-Trainer, verlobt, 2 Kinder 
     Betreuer:  Frank Dethloff, 55 Jahre, A-Trainer  
   Felix Koslowski, 21 Jahre  
 

3.  Die Spielstätte: Volleyballhalle: Von Flotow-Str. , 19059 Schwerin 
   Zuschauerplätze:  700  Zuschauererwartung pro Spiel: 650 
 

4.  Das Saisonziel:  Platz 1-3  
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1.  VC Parchim        2. Bundesliga Damen 
 

Im Vorjahr waren die jungen Parchimerinnen nur knapp dem Abstieg entgangen. Die Mannschaft 
wurde weiter verjüngt und damit kann die Zielstellung nur Klassenerhalt lauten, zumal mit Swantje 
Basan eine wichtige Spielerin mit Zeitspielrecht auch für den SSC spielberechtigt ist und damit für 
einige Wettkämpfe des 1.VCP nicht zur Verfügung stehen könnte. 
 

1. Der Kader  
Nr. Vorname Name Nation Alter Größe Funktion Bemerkungen 
1 Marie-Theres Antrack D 17 1;85 MB  
2 Swantje Basan D 19 1,76 Z  
3 Josefine Ehmke D 18 1,87 MB  
4 Nancy Glander D 15 1,83 AA  
5 Carolin Herrmann D 19 1,87 MB  
6 Katja Joachim D 17 1,76 L  
7 Berit Kauffeldt D 15 1,88 MB  
8 Kaja Küchler D 18 1,82 AA  
9 Romy Lockenvitz D 15 1,80 Z  
10 Jule Paul D 15 1,79 Z  
11 Josephin Röwer D 17 1,79 Z  
12 Marie-Christin Schmerer D 15 1,69 AA  
13 Lisa Schulmeister D 14 1,79 MB  
14 Janine Völker D 14 1,76 AA  
15 Sabine Zerbe D 16 1,77 AA  
16 Marieke Ziem D 20 1,85 D  
 

2.  Der Trainer: Stefan Bräuer, 40 Jahre, Dipl.-Trainer 
 

3.  Die Spielstätte: Sporthalle „Am Fischerdamm“, 19370 Parchim 
   Zuschauerplätze: 500   Zuschauererwartung pro Spiel: 250  
 

4.  Das Saisonziel: Klassenerhalt 
 
 
SV Fortschritt Neustadt-Glewe      2. Bundesliga Damen 
 
Die Neustädter Damen haben sich mit einem beeindruckenden „Durchmarsch“ in der Regionalliga  
den Aufstieg in die zweithöchste deutsche Spielklasse erspielt und sich damit auch für eine 
Bereicherung der 2. Bundesliga empfohlen. Dennoch sollten die Ambitionen ganz klar auf den 
Klassenerhalt gerichtet sein. 
 

1. Der Kader  
Nr. Vorname Name Nation Alter Größe Funktion Bemerkungen 
1 Bia Arndt D 29 1,81 AA  
2 Andrea Bock D 21 1,81 AA  
3 Swantje Böther D 24 1,82 AA  
4 Daniela Engel D 22 1,80 NZ  
5 Kathleen Jeske D 22 1,72 Z  
6 Ulrike Jurk D 27 1,74 Z  
7 Jana  Kneusel D 24 1,75 L  
8 Carolin  Lange D 21 1,84 MB  
9 Sarah Müller D 19 1,86 U  
10 Annika Munsch D 22 1,84 MB  
11 Angelika Schallhorn D 28 1,80 MB  
 
2.  Der Trainer: Oliver Dunkel, 33 Jahre, B-Trainerlizenz 
 

3.  Die Spielstätte: Sporthalle, zur Kuhdrift, 19306 Neustadt-Glewe 
   Zuschauerplätze:300   Zuschauererwartung pro Spiel: 150 
 

4.  Das Saisonziel: Klassenerhalt 
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SV Warnemünde        2. Bundesliga Herren 
 
Nach einer sehr erfolgreichen Saison 2004/05 soll jetzt erstmalig die Standhaftigkeit der 
Mannschaft in der 2. Bundesliga getestet werden. Der Kader wurde gezielt verstärkt, um den 
Klassenerhalt, der sicher sehr schwer zu erreichen sein wird, unter Dach und Fach zu bringen. 
 

1. Der Kader  
Nr. Vorname Name Nation Alter Größe Funktion Bemerkungen 
1 Arne Wurzler D 29 1,98 MB  
2 Christian Hinze D 25 1,97 D  
3 Christian Schlüter D 28 2,00 MB  
4 Frank Thiessenhusen D 28 1,94 AA  
5 Chrsitoph Schwarz D 19 1,94 Z Neuzugang VT LWL 
6 Tobias Beiersdorf D 29 1,83 L  
7 Christian Grapentin D 27 1,98 D  
8 Axel Martens D 35 2,06 AA  
9 Christian Braun D 27 1,86 U Neuzugang VT LWL 
10 Steffen Bock D 33 1,82 Z  
11 Benedikt  Möllers D 25 1,98 AA  
12 Steffen Remus D 27 1,93 AA Neuzugang VT LWL 
13 Matthias Zepuntke D 29 1,84 Libero  
14 Rene Benz D 20 2,00 AA Neuzugang SSC 
 

2.  Der Trainer: Dirk Papenhagen, 36 Jahre, stellv.Abt.-Ltr. 
     Co-Trainer:  Horst Hirche, 64 Jahre, langj. Trainer des SVW 
     Betreuer:  Claus Wulff, 58 Jahre 
 

3.  Die Spielstätte: Sporthalle Gerüstbauerring, Rostock-Groß Klein 
    Zuschauerplätze: 500  Zuschauererwartung pro Spiel:   120 
 

4.  Das Saisonziel: Klassenerhalt 
 
 
1. VC Stralsund        Regionalliga Damen 
 

Trotz der Verjüngungen, die viele Teams der RL vornehmen, zählen die Stralsunderinnen noch 
immer zu den Küken der Liga. Nach dem Klassenerhalt im letzten Jahr wollen die jungen Damen 
erneut angreifen und sich mindestens im Mittelfeld platzieren. Dazu kann nahezu komplett auf den 
Stamm des letzten Jahres zurückgegriffen werden. Hoffen wir, dass die Mannschaft wieder für die 
ein oder andere Überraschung sorgen kann. 
 

1. Der Kader  
Nr. Vorname Name Nation Alter Größe Funktion Bemerkungen 
1 Anne  Tegge D 21 1,70 Z  
2 Nadine  Gerber D 16 1,80 AA/MB Neuzugang zurück v. SSC 
3 Katrin Büchner D 22 1,71 U Kapitän 
4 Aileen Bonath D 21 1,85 AA/D  
5 Josephine Heinrich D 20 1,72 AA  
6 Ariane Voelkner D 19 1,72 L  
7 Maxie Theel D 16 1,89 D  
8 Karoline Vogt D 16 1,80 MB  
9 Kirstin Sparr D 19 1,76 MB  
10 Maria Henk D 18 1,89 MB  
11 Josephin Schrank D 16 1,75 AA  
 

2.  Der Trainer:  André Thiel, 23 Jahre, B-Trainer, Sportstudent 
 

3.  Die Spielstätte:  Diesterweg-Sporthalle, Rudolf-Virchow-Str. 23 (gegenüber Krankenhaus  
    am Sund) 
 

         Zuschauerplätze:   500  Zuschauererwartung/Spiel: 150 
4.  Das Saisonziel: gesichertes Mittelfeld 
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HSG Universität Greifswald      Regionalliga Damen  
 

Nach dem unglücklichen Abstieg gelang in der letzten Saison der verdiente sofortige Wiederauf-
stieg. Der Stamm des Kaders blieb zusammen. Lediglich die Spielerinnen Anne Prothmann 
(berufliche Gründe) und Bianca Besse (Schwangerschaft) stehen in dieser Saison nicht mehr zur 
Verfügung. Neu im Kader sind die Jugendspielerinnen Sabrina Dommaschke, Sara Buckow und 
Claudia Förster. 
 

1. Der Kader  
Nr. Vorname Name Nation Alter Größe Funktion Bemerkungen 
1 Christine Rose D 27 1,77 AA  
2 Carolin Darmer D 24 1,80 MB  
3 Juliane Sevecke D 24 1,77 Z/D  
4 Franziska Fenzke D 21 1,72 Z  
5 Claidia Förster D 20 1,79 AA  
6 Katja Staebner D 24 1,81 D/AA  
7 Karina Haefke D 23 1,73 AA  
8 Sabrina Dommaschke D 18 1,72 Z  
9 Sara Buckow D 17 1,75 D  
10 Babett Oesterreich D 20 1,60 L  
11 Juliane Beyer D 23 1,76 MB  
 

2.  Der Trainer:  Thomas Besse, 36 Jahre, Trainer B-Lizenz 
 

3.  Die Spielstätte: Mehrzweckhalle im Schönwalde-Center 
   Zuschauerplätze: 800   Zuschauererwartung pro Spiel: 100 
   Alle Heimspiele sonntags 15.00 Uhr 
 

4.  Das Saisonziel: Klassenerhalt 
 
 

SV Fortschritt Neustadt-Glewe      Regionalliga Herren 
 

Neustadt-Glewe konnte den Minikader des Vorjahres durch den Zugang einiger Spieler nicht nur 
zahlenmäßig, sondern auch leistungsmäßig verstärken. Ein gesicherter Mittelplatz sollte daher als 
Zielstellung real sein. 
 
 

1. Der Kader  
Nr. Vorname Name Nation Alter Größe Funktion Bemerkungen 
1 Sandro Badel D 29 1,81 AA  
2 Lutz Grempler D 27 1,91 AA  
3 Andre Guddack D 26 1,80 L  
4 Thomas Hildebrandt D 26 1,91 AA  
5 Felix Koslowski D 22 1,90 AA  
6 Steve Mock D 27 1,96 NZ  
7 Sebastian  Porath D 22 1,99 NZ  
8 Matthias  Riebe D 31 1,96 MB  
9 Carsten Schallhorn D 27 1,90 Z  
10 Peter Schallhorn D 19 1,93 AA  
11 Michael Träger D 24 1,95 MB  
 

2.  Der Trainer: Bernd-Peter Schmidt, B-Trainer 
  

3.  Die Spielstätte: Sporthalle, Zur Kuhdrift 1, 19306 Neustadt-Glewe 
    Zuschauerplätze:300   Zuscheuererwartung pro Spiel: 150 
 

4.  Das Saisonziel:  Mittelplatz 
 
 
1.VC Stralsund        Regionalliga Herren 
 

Nach dem überraschend deutlichen Durchmarsch in der Verbandsliga hat sich die Mannschaft 
erneut für den Aufstieg ausgesprochen. In dieser Saison will man besser als in der 
Premierensaison 2002/03 abschneiden. Wenn sich die Mannschaft weiterhin gut einspielt und die 
Neuzugänge schnell integriert werden können, sollte diese Zielstellung durchaus mit dem 
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Klassenerhalt gekrönt werden können. Im Verein war man sich übrigens frühzeitig im klaren, dass 
die Regionalliga nur mit der Bündelung der Herrenteams aus Vorpommern machbar ist 
 

1. Der Kader  
Nr. Vorname Name Nation Alter Größe Funktion Bemerkungen 
1 Arne Berndt D 29 1,99 MB  
2 Conrad Darmer D 19 1,90 Z Neuzugang Uni Greifswald 
3 André Dunkel D 27 1,89 MB  
4 Stephan Fitze D 26 1,88 AA/D  
5 André Glüsing D 30 1,82 AA/D Neuzugang Uni Greifswald 
6 Matthias Lang D 25 1,79 L  
7 Marc Plundrich D 21 1,88 D Neuzug. Turb. Greifswald 
8 Michael Schulz D 24 1,88 AA Rückkehr Uni Greifswald 
9 René Simon D 33 1,90 D  
10 Sebastian Tominski D 28 1,88 MB  
11 Felix Wahmkow D 24 1,94 MB Rückkehr Uni Greifswald 
12 Steffan Mausolf D 26 1,82 Z Neuzugang Uni Greifswald 
13 Kristian Pilz D 24 1,89 AA Neuzugang Uni Greifswald 
 

2.  Der Trainer: André Huysmann, 25 Jahre, Student, B-Trainer 
     Co-Trainer: Peter Cronsfoth, 35 Jahre, Angestellter, C-Trainer 
   Andreas Stiftel, 36 Jahre, Physiotherapeut, C-Trainer 
 

3.  Die Spielstätte: Diesterweg-Sporthalle, Rudolf-Virchow-Str. 23 (gegenüber Krankenhaus 
   am Sund) 
 

4.  Das Saisonziel: Klassenerhalt  
 
9 
 

Die VMV-Ligen im Wettkampfjahr 2005/2006    
 

Verbandsliga Damen      Verbandsliga Herren    
        

1. 1.VC Parchim II   1 Schweriner SC   
2. SV Warnemünde    2 ESV Turbine Greifswald   
3. PSV Neustrelitz   3 ASV Grün-Weiß Wismar   
4. SC Neubrandenburg   4 TSV Graal-Müritz   
5. HSG Uni Greifswald II   5 HSG Uni Greifswald    
6. MSV Pampow   6 1.VC Parchim   
7. VfL Bergen   7 TSV Grün-Weiß Rostock   
8. HSG Uni Rostock   8 SV Warnemünde II   
9. LLZ Schwerin   9 TSV Empor Torgelow   

 

Landesliga Damen      Landesliga Herren    
        

1. HSG Uni Greifswald III   1 FS Wesenberg   
2. 1.VC Parchim III   2 VfL Grün-Gold Güstrow II   
3. VSV 06 Schwerin   3 ESV Turbine Greifswald II   
4. VfL Grün-Gold Güstrow   4 1.VC Stralsund II   
5. PSV Neustrelitz II   5 ESV Turbine Rostock I   
6. SV 47 Rövershagen    6 HSG Uni Rostock   
7. 1.VC Stralsund II   7 SV Einheit Ueckermünde   
8. SV Warnow 90 Rostock   8 HSG Uni Rostock II   
9. Grimmener SV   9 ESV Turbine Greifswald III   

 
 

Bezirksliga Damen West    Bezirksliga Herren West    
        

1. Volley Tigers Lu`lust   1 SV Hagenow    
2. Schweriner SC II   2 Volley Tigers Lu`lust II   
3. SV Hafen Rostock   3 Kühlungsborner VV    
4. TSG Warin   4 Volley Tigers Lu`lust III   
5. Bad Doberaner SV    5 SG GUT Rostock   
6. SV Warnemünde II   6 SG Pädagogik Wismar   
7. SV Hagenow I   7 Bad Doberaner SV    
8. SV Hagenow II   8 SV Hoppenrade   
9. PSV Rostock   9 PSV Rostock   
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Bezirksliga Damen Ost    Bezirksliga Herren Ost    
        

1. SSV Strasburg   1 Grimmener SV   
2. SG Empor Sassnitz   2 SV Eintracht Ahlbeck   
3. Rechliner VV 96   3 ESV Turbine Greifswald IV   
4. 1.VC Stralsund III   4 Schwinkendorfer SV   
5. ESV Turbine Greifswald    5 HSG Uni Greifswald II   
6. PSV Neustrelitz III   6 HSV Neubrandenburg   
7. SC Neubrandenburg II   7 1.VC Stralsund III   
8. SV putbus   8 SKV Müritz   
9. Blau-Weiß  92 Torgelow    9 SV 94 Gievitz   

 

Bez.-Klasse Damen Ost     Bez.-Klasse Herren Ost    
        

1. 1.VC Stralsund IV   1 VfL Bad Sülze   
2. HSG Uni Greifswald IV   2 ESV Lok Stralsund   
3. ESV Turbine Greifswald II   3 VV Gryps Greifswald   
4. ESV Turbine Greifswald III   4 TSV Empor Torgelow II   
5. HSG Uni Greifswald V   5 HSG Uni Greifswald III   
6. Grimmener SV II   6 SV Putbus   
7. SV Medizin Stralsund       

 

Bez.-Klasse Damen Nord      Bez.-Klasse Herren Nord    
        

1. TSV Einheit Tessin   1. HSG Uni Rostock III   
2. Bad Doberaner SV II   2. SV Nord-West Rostock   
3. Schwaaner SV   3. SV Warnemünde III   
4. SV Warnow 90 Rostock III   4. SV Blau-Weiß OS Ribnitz   
5. SV Warnemünde III   5. HSG Uni Rostock IV   
6. HSG Uni Rostock II   6. ISV Rostock   
7. SV Warnow 90 Rostock II   7. SV 90 Warnow Rostock   
8. SV 47 Rövershagen II   8. TSV Graal-Müritz II   
    9. PSV Rostock II   

 

Bez.-Klasse Damen Süd      Bez.-Klasse Herren Süd    
        

1. TSV Malchin I   1. Rechliner VV 96   
2. SKV Müritz   2. SG JC Alte Feuerwache   
3. TSV Malchin II   3. SV Gievitz II   
4. SC Neubrandenburg III   4. MSV Malchow 90   
5. HSV Neubrandenburg   5. SKV Müritz II   
6. Stavenhagener SV   6. Stavenhagener SV   

 

Hinweis für alle Mannschaften der BKDW: 
Die neue Adresse des Staffelleiters lautet:   
Helge Focke, Lindenstr. 25, 17139 Malchin. 
Ein Nachsendeauftrag bei der Post wurde gestellt. Bitte 
Pässe, Spielerlisten etc. für die aktuelle Saison an o.g.Adresse. 
 
 

Aus dem BFS-Bereich 
 
Die westmecklenburgischen Mixed-Spielrunden    
 

Bezirksliga Mixed (BL)  Vorjahr Bezirksklasse Mixed (BK)  Vorjahr 
        

1 VfL Aufsteiger Schwerin  1. BL 1 VC Molinari Hagenow *  7. BL 
2 VSV 06 Beach TeamSN  2. BL 2 VSV Grün-Weiß Schwerin  9. BL 
3 ESV Schwerin  3. BL 3 VT Ludwigslust  3. BK 
4 SVB “Icebreaker”  4. BL 4 SV Pädagogik Wismar  4. BK 
5 SVB „Sunriser“  5. BL 5 BSG Sparkasse SN  5. BK 
6 VSC Plattball   6. BL 6 TATONKA Schwerin  6. BK 
7 1.VC „Moorochse“ Parchim  8. BL 7 VSV 06 Schwerin  7. BK 
8 SFV Langen Brütz  1. BK 8 Rehnaer SV  1. KL 
9 VSC Plattball Schwerin II  2. BK 9 SVE Schmetterlinge SN  2. KL 
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Kreisliga Mixed (KL)  Vorjahr Kreisklasse Mixed A (KKA)  Vorjahr 
        

1 SGM Überflieger Boizenbg  8. BK 1 SGM Heißsporne Boiz`bg  9. KL 
2 SVE Premium Team SN  9. BK 2 VSV 06 Shivas Blocker SN  3. KKA 
3 TSG Wittenburg  3. KL 3 SVE Turbine Zippendorf SN  4.KKA 
4 MT Rehnaer SV  4. KL 4 Burgsee Verein Schwerin  5.KKA 
5 SV Sülte  5. KL 5 SV Sülte II  6.KKA 
6 Volleyball-Fan-Club SN  6. KL 6 SVE Netzgurken SN  7.KKA 
7 ESV Schwerin II  7. KL 7 ASS Huricans Schwerin  8.KKA 
8 Schweriner Schlossgeister  8. KL 8 Poeler SV  1.KKB 
9 VT Freizeit Tigers L`lust  1. KKA 9 Klützer VolleyBulls  **  Neuling 

 

Kreisklasse Mixed B (KKB)  Vorjahr 
1 VV Demen  9. KKA 
2 BSG Barmer SN  3. KKB 
3 SV Post Telekom SN  4. KKB 
4 TSG Wittenburg II  5. KKB 
5 VSC Plattball III  6. KKB 
6 SGM Panzerknacker B`burg  Neuling 
7 ASS Hurricans Schwerin II  Neuling 
8 TSG Gadebusch  Neiling 

 
 

 * Auf eigenen Wunsch eine Spielklasse tiefer 
 

** Sieger aus Relegationsspiel um den Aufstieg in KKA 
 
 

 

9 SV Teutonia 23 Rastow  Neuling 
 
 
 

Mixed-Volleyball-Liga Westmecklenburg 
Postanschrift: Kay Müller, Hospitalstraße 3, 19055 Schwerin  
Fax:  0385 5810042 
E-Mail: mixed_voba_liga@gmx.de 
 

 

Die Termine für die Spieltage  der westmecklenburgischen Mixed-Ligen stehen jetzt fest. 
Gespielt wird Sonntags und zum Teil Samstags. 
Spielort für die gesamte Saison ist die Sporthalle in Schwerin-Krebsförden (Friedr.-Schlie-Str.) 
 

 Bezirksliga 
BL 

Bezirksklasse
BK 

Kreisliga 
KL 

Kreisklasse A 
KK-A 

Kreisklasse B
KK-B 

Sa 10.09.05   12:15 Uhr 9:00 Uhr  
So 11.09.05  12:15 Uhr   9:00 Uhr 
So 18.09.05 9:00 Uhr   12:15 Uhr  
Sa 24.09.05   9:00 Uhr  12:15 Uhr 
So 25.09.05 12:15 Uhr 9:00 Uhr    
So 09.10.05    9:00 Uhr 12:15 Uhr 
So 23.10.05 9:00 Uhr 12:15 Uhr    
So 06.11.05  12:15 Uhr  9:00 Uhr  
Sa 19.11.05   9:00 Uhr  12:15 Uhr 
Sa 03.12.05   12:15 Uhr  9:00 Uhr 
So 04.12.05 10:00 Uhr     
So 11.12.05  9:00 Uhr  12:15 Uhr  
So 08.01.06 10:00 Uhr     
Sa 14.01.06   9:00 Uhr  12.15 Uhr 
So 15.01.06 9:00 Uhr 12:15 Uhr    
Sa 25.02.06   12:15 Uhr 9:00 Uhr  
So 26.02.06 12:15 Uhr 9:00 Uhr    
Sa 11.03.06    12:15 Uhr 9:00 Uhr 
Sa 01.04.06   9:00 Uhr 12:15 Uhr  
So 02.04.06 12:15 Uhr 9:00 Uhr    
Sa 08.04.06   12:15 Uhr  9:00 Uhr 
So 07.05.06 10:00 Uhr Relegationsspiele 

 

* Fettgedruckte Zeilen = Samstag 
 
 



NV 5/2005  Seite 18 

8. Nordkurier – Volleyball – Beachturnier in Ueckermünde 
 

Das schon zur Tradition gewordene Turnier führte am 06.08.05 55 Mannschaften aus 5 Bundes-
ländern in vier Spielbereichen am Strand in Ueckermünde zusammen. Der Veranstalter – die 
Abteilung Volleyball des SV Einheit Ueckermünde – hat es wieder geschafft, ein hochkarätiges 
Teilnehmerfeld einzuladen. 
Auf 13 Feldern waren 154 Spiele notwendig, um alle Sieger und Platzierte zu ermitteln. Das 
erforderte einen hohen organisatorischen Aufwand, den aber die Volleyballer aus Ueckermünde in 
perfekter Form meisterten. Neben vielen Stammgästen nahmen auch erstmalig zwei 
Mannschaften vom Bundesstützpunkt VC Olympia Berlin mit Bundestrainer Jens Tietböhl am 
Turnier teil, die dann auch prompt Platz 1 + 2 bei den Frauen belegten. In allen Bereichen war das 
Niveau sehr hoch und ausgeglichen. Die vielen Zuschauer sahen Beachvolleyball von „Feinsten“ 
und viele Spiele wurden erst im letzten Spielzug entschieden. 
Mit dem Nordkurier haben sich die Volleyballer aus Ueckermünde einen idealen Partner mit ins 
Boot geholt. Zusammen mit Antenne Mecklenburg/Vorpommern zeichnete der Nordkurier für den 
kulturellen Part verantwortlich und dieser war genau wie der sportliche Teil in Super – Qualität. 
So konnten sich die Mannschaften in den Spielpausen und die zahlreichen Zuschauern an tollen 
Darbietungen erfreuen. Weiterhin wurde an die 300 Teilnehmer ein kostenloses Mittagessen – 
gesponsert vom Nordkurier und der Strandhalle Ueckermünde ausgegeben. 
Coca/Cola stellte Freigetränke für alle Mannschaften zur Verfügung. Im Frauen und 
Männerbereich erhielten die ersten vier Mannschaften Preisgelder die die Abteilung Volleyball zur 
Verfügung stellte. Alle anderen Mannschaften erhielten teilweise recht hochwertige Sachpreise. 
Alle Mannschaften bedankten sich bei der Siegerehrung beim Veranstalter für dieses tolle Turnier 
und würden gerne zum 9. Turnier im Jahre 2006 wieder kommen. 
 

Endstand Plätze 1 – 4: 
 

Männer                                  Frauen              Freizeit   B-Jgd. weibl. 
 

1. Nervencombo Greifswald       1. VC Olympia Berlin II  1. SV Einheit Ue`rmünde 1. SV GW F´hof 
2. SV Einheit Ueckermünde I     2. VC Olympia Berlin I  2. TSV Friedland  2. Großflott. SV 
3. Rot. Prenzlauer Berg              3. Berlinis   3. Johanna Berlin  3. SV E. Ue`münde 
4. Prenzlau                         4. Blaualgen Neubrandenbg. SV Eggesin 90   4. TSV Fiedland 
 

Gerhard Baske 
 
 

Aus dem Lehrwesen 
 
Hinweise des Landeslehrwartes 
 
B-Trainerlehrgang in Altefähr angelaufen 
Gegenwärtig läuft der angekündigte B-Trainerlehrgang in Altefähr auf Rügen. 11 Teilnehmer 
bewerben sich auf diesem vom 1.VC Stralsund organisatorisch vorbereiteten Ausbildungslehrgang 
um die höhere Lizenzstufe, 
Da B-Trainerlehrgänge jeweils nur bei entsprechendem Bedarf organisiert werden, bittet der 
Landeslehrwart alle Interessenten an einer solchen Ausbildung um eine Information. Bei einer 
Mindestteilnehmerzahl von 10-12 Sportsfreunden/innen ist der VMV bemüht, einen solchen 
Lehrgang (evtl. auch sehr kurzfristig) zu realisieren 
 
Durchführung des C-Trainerlehrgangs gefährdet 
Der traditionell während der Herbstferien geplante C-Trainer-Lehrgang steht auf der Kippe. Bisher 
sind erst 2 (!!!) Teilnahmemeldungen eingegangen; viel zu wenig um den Lehrgang mit einem 
vertretbaren Aufwand-Nutzen-Verhältnis durchführen zu können.  
Interessenten zum Erwerb der C-Lizenz wenden sich bitte umgehend an den Landeslehrwart 
(Anschrift/Telefon siehe Seite 2). Meldungen zur Teilnahme und damit zur Sicherung der 
Lehrgangsdurchführung können nur noch bis zum 20 September 2005 berücksichtigt werden. 
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Der Landesschiedsrichterwart informiert 
 

Schiedsrichterausbildung 
 

Folgende Vorgehensweise bei der Planung eines Schiedsrichterlehrganges hat sich bewährt: 
- Termin mit entsprechendem Prüfer der Region abstimmen 
- Organisation entsprechender Räumlichkeiten für Theorie und Praxis 
- Anstreben einer Mindestteilnahme von 15 Personen 
- Jeder Teilnehmer hat ein aktuelles Passfoto, Schreibzeug, Sportsachen, Pfeife und den 

entsprechenden Geldbetrag für den Lehrgang mitzubringen 
Folgende Beträge werden pro Teilnehmer fällig: 
Jugendlizenz:   3,00 € Lizenzgebühr   u. 10,00 € Teilnehmergebühr 
D-Lizenz:    4,50 € Lizenzgebühr  u. 10,00 € Teilnehmergebühr (bei gültiger Jgd.-Lizenz) 
                      sonst   7,50 € Lizenzgebühr  u.  10,00 € Teilnehmergebühr 
C-Lizenz:  15,00 € Lizenzgebühr  u.  10,00 € Teilnehmergebühr 
B-Kandidatur: 25,00 € Lizenzgebühr  u.  10,00 € Teilnehmergebühr 
 

Schiedsrichterfortbildung 
 

Besucht ein Schiedsrichter nach mindestens 3 Jahren keine Fortbildung, wird seine Lizenz ungültig. 
Fortbildungslehrgänge werden vom Landesverband angeboten (oder wie SR-Ausbildung), der 
Teilnehmerbeitrag beträgt 5,00 €. 
 

Prüfer des VMV 
 

C-Prüfer: Gensch, Hans-Peter, 17039 Neuendorf  Tel.: 0395-5825522 
  Gierke, Stefan, 21021 Hamburg   Tel.: 0172. 5465681 
  Richter, Frank, 18182 Rövershagen   Tel.:03820-245959 
  Wurster, Uwe, 17509 Kemnitz,    Tel.: 038352-60605 
B-Prüfer: Adler, Hartmut, 17192 Waren   Tel.: 03991-666376 
  Pawluczuk, Peter, 19059 Schwerin   Tel.: 0385-732956 
A-Prüfer: Hofer, Andreas, 19230 Pätow   Tel.: 03883-729150 
 

Weiteres 
 

Grundsätzlich ist eine SR-Lizenz eine Saison gültig. Sie ist bis zum 30.06. d.J. (ab Saison 2006/07) 
zur Verlängerung mit einem Nachweis über geleitete Spiele und einen frankierten/adressierten 
Rückumschlag beim Landesschiedsrichterwart (Anschrift s.S. 2) einzureichen. 
Für verspätet eingereichte SR-Lizenzen werden Verzögerungsgebühren fällig: 
Bis 31.07. = 3,- €, bis 31.08. = 5,- € und bis 30.09. = 7,50 €. 



NV 5/2005  Seite 20 

Nach dem 30.09. eingereichte SR-Lizenzen werden nur in begründeten Fällen verlängert. 
Kommen SR ihren Verpflichtungen (aktive SR-Tätigkeit, Lizenzverlängerung, Fortbildung) nicht 
nach, werden sie auf die nächst tiefere Lizenz zurückgestuft. 
Die Ausstellung einer Zweitschrift wird mit 5,- € (Jgd.- bis D-Lizenz) bzw. 15,- € (ab C-Lizenz) 
berechnet. Eine Jugend-Lizenz wird nicht umgeschrieben, es muss eine D-Lizenz erworben 
werden. 
 

Infos... Infos... Infos...Infos... Infos...Infos... Infos... Infos...Infos 
 

Neuer Ausrichter für VR im LP der weibl. Jugend D gesucht! 
Der Jugendspielausschuss sucht für die ursprünglich vom SV Einheit Ueckermünde am 05.11.05 
auszurichtende Vorrundengruppe 1 im Landespokal der weiblichen D-Jugend einen neuen 
Ausrichterverein innerhalb der beteiligten Mannschaften dieser Gruppe. Bewerber setzen sich bitte 
mit Jugendwart W.Schumann (Tel.: s.Seite 2) in Verbindung. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Werbung Sport Student 


